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Kreisliga Herren Nord

DJK Eintracht Börger : TV Papenburg 
Donnerstag, 04.04.2024, 20:00 Uhr

DJK Eintracht Börger gegen TV Papenburg 7:9

Im Spiel der Kreisliga Herren Nord traf die DJK Eintracht Börger am vergangenen Donnerstag im 9.
Saisonspiel auf den TV Papenburg. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:
7 beide Punkte. Garant für diesen Auswärtssieg war das mittlere Paarkreuz, welches in allen vier
Einzeln ungeschlagen blieb. Wie eng der Sieg ausfiel, zeigt auch das Satzverhältnis von 32:29.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Behrens / Ertus
gewannen ihr Spiel gegen Lenger / Eichhorn überzeugend mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln.
Deutlich nach Sätzen war dagegen die Drei-Satz-Pleite von Lindemann / Albers gegen Kuhlmann /
Plüster. Da war final wirklich nichts zu holen. Gößling / Terhalle konnten dann einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließen Hiller / Schendzielorz beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Keine Chancen ließ
Max Behrens wenig später beim 3:0 seinem Gegner Bernd Plüster. Bis in den Fünften ging die
Partie zwischen Ingo Lindemann und Rolf Kuhlmann, die Ingo Lindemann letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der
mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Daniel
Albers seinem Gegner Steffen Hiller letztlich beim 9:11, 11:3, 9:11, 6:11 in der im Vorfeld als in etwa
ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Unglücklich war Waldemar Ertus
in der Partie gegen Stephanie Eichhorn, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und
somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende
Partie. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Frank Gößling hatte dann seinen Gegner Jürgen
Schendzielorz beim klaren Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance,
so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Das
war ein souveräner Sieg. Johannes Pott hatte gegen Frank Lenger indes beim 8:11, 3:11, 4:11
wenig auszurichten. Das musste man neidlos anerkennen. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler der DJK Eintracht Börger und des TV Papenburg. Max Behrens konnte dann einen Punkt für
die Mannschaft beitragen und ließ Rolf Kuhlmann beim im Vorfeld nicht zu erwartenden Sieg von 3:1
nicht voll zur Entfaltung kommen. Durch diese Niederlage liegt Kuhlmann nun bei einer Bilanz von
15:3 seit Beginn der Saison. Ingo Lindemann versäumte es indes mit einem 9:11, 11:9, 7:11, 8:11
gegen Bernd Plüster, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Daniel Albers beim letztendlich klaren 0:3 gegen Stephanie Eichhorn. Mittlerweile
stand es damit 6:6. Unglücklich war Waldemar Ertus in der Begegnung gegen Steffen Hiller, die der
Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Ertus damit auf 11, während
er bislang einen Erfolg seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Frank Gößling konnte einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Frank Lenger beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen
angesehen werden musste. Seit Beginn der Serie hat Lenger damit nun 7 Siege bei gleichzeitig 10
Niederlagen zu verzeichnen. Kaum Chancen hatte indessen anschließend Johannes Pott bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Jürgen Schendzielorz. Das musste man
neidlos anerkennen. 1:4 (Pott) bzw. 2:9 (Schendzielorz) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen
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und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Bevor sich die beiden
Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann
die Spannung den Siedepunkt. Fünf Sätze lang beharkten sich Behrens / Ertus und Kuhlmann /
Plüster, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Damit war
der 9. Punkt für den TV Papenburg im Kasten.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für die DJK Eintracht Börger am 06.04.2024 gegen
den SV Surwold II erneut um Punkte. Die Mannschaft des TV Papenburg erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 10:10. Für sie ist die Saison
damit vorbei.

 Statistik:
 DJK Eintracht Börger

Doppel: Behrens / Ertus 1:1, Lindemann / Albers 0:1, Gößling / Terhalle 1:0 
Einzel: M. Behrens 2:0, I. Lindemann 1:1, D. Albers 0:2, W. Ertus 0:2, F. Gößling 2:0, J. Pott 0:2 

 TV Papenburg
Doppel: Kuhlmann / Plüster 2:0, Lenger / Eichhorn 0:1, Hiller / Schendzielorz 0:1 
Einzel: R. Kuhlmann 0:2, B. Plüster 1:1, S. Eichhorn 2:0, S. Hiller 2:0, F. Lenger 1:1, J.
Schendzielorz 1:1


